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I lt t c l l t g c ll z - B latt
für die O b e r a m tS « B e z ir k e

Nagold , Freudenstadt und Horb.

Im Verlag der Vische

Nro . 3o . Freitag

Verfügungen der Königlichen Be¬

zirks - Behörden.

Oberamt Nagold.
Nagold.  Da es häufig vorbommt,

daß vbn den Gemeinde - Vorstehern . Tag-
lohne wegen der vdcramt - gerichllicheu Ge¬
meinde - Visitationen angerechnet werden,
so wird denselben anmit .eröffnet , daß
».ach dem Ausspruche der hohen Negierung
die für alle amtliche Verrichtungen an
ihren Wohnorten , in Gemeinde - Angele¬
genheiten besoldeten Orts - Vorsteher und
NathS - Schreiber , weder von der ober,
amtszerichtlichen Gemeinde - Raths - Visi¬
tation , noch von der Vorbereitung hiezu,
eine Belohnung ansprechen dürfen , und
eben so wenig den übrigen GcmeinderathS-
Mitgüedern , eine Belohnung zukommt,
da die Verhandlung des K . Oberamt ».
gerichtS mit dem Gemcinderath , als eine
Gcmeinderathg . Witzukig anzuschen ist.

Hiezu kommt noch , daß die schon in
Anrechnung gebrachte Vorbereitung , al»
eine Ergänzung de» Kaufbuchs zu betrach,
ten ist, aus welchem weit in Grund , den
besoldeten Schultheißen und RathSschrei-
bern um so weniger eine Belohnung zu¬
kommen kann , da schon dem gerichtlichen
Erkenntniß eine Prüfung , ob ein Gut ver¬
pfändet ist oder nicht, vorhergeben muß.

r ' schen  Buchdruckerei.

den 15 . April 1831.

und dieß am zweckmäßigsten im Kaufbrief
und Kausbuch selb, ! bemerkt wirb.

Den rr . April . i »Zi.
K. Oberamt.

Horb.  D -ie Schullheißenamter haben
denjenigen Maurern . Zrmmerlcuten , Jp»
fern und Stcinhauern , welche die Meister-
Prüfung erstehen wollen , sogleich gehörig
bekannt zu machen , daß sie sich bei dem
Obmann der Bauhandwerter der Basin¬
ger Zünfte rc . Schmid zu Balingen schrift¬
lich melden , und zugleich eine schulthri-
ßenamlliche Urkunde über ihre Volliährig-
feit oder Dispensation von der Minder¬
jährigkeit nütschicken sollen , worauf sie
alSdann so bald der Bau - Inspektor Nie¬
ser mit seinen andern dringenden Geschäf¬
ten im Reinen seyn wird , auf einen be¬
stimmten Tag werden nach Balingen be¬
rufen werden , wohin die Gewanderten
auch ihre Wanderbücher mitzunchmen
haben.

Den 12 . April iZxi.
K . Oberamt.

Nagold.  sRinden - Verkauf .1
Der Unterzeichnete Stadtrath wird von
ungefähr tL0 bis iZo Stück Eichen,
die Rinden am Freitag den 22 . d.
MtS . , Nachmittags 2 Uhr auf hiesi¬
gem Rathhaus an die Meistbietende
öffentlich verkaufen ; wobei sich dir



Hauf -Lustigen erfinden , vorher aber
die näheren Verkaufs - Bedingungen
bei dem hiesigen Waldmeisteramt ver¬
nehmen können.

Den 14. AM 1831 .
Stadtrath,

Aus Auftrag
Rathsschreib .er Belting.

Forstamt Wildb.erg.
Wildberg.  HWegsperre .s Mit

schweren Fuhrwerken kann die Straße
welche durch den Staats -Wald Buh-
ser von Altenstaig nach Neubulach^
Kalw u. s. w. führt , auf längere Zeit
nicht passirt werden . So wie dieses
wieder möglich ist, wird eine Bekannt¬
machung erfolgen.

Den 11 . April 1831 .
K . Forstamt.

Forst - Assistent Ban ; haff.
W a l d d 0 r f. Pa das Pfarr-

WaschhauS in einem solchen Ausland
ist, daß es abgebrochen und frijch auf-
geführt werden muß , so ist deßwegen
auf Montag den 18 . d. M . , Mit¬
tags 1 Uhr über besagtes Bauwesen
«ine Abstreichs - Verhandlung ange¬
ordnet.

Nach dem v»m Herrn Werkmei¬
ster Blum in Nagold gefertigten Ue-
herschlag beträgt die

Maurer - und Stein-
Hauer-Arbcit . 106 fl. 4 kr.

Zimmer .Arbeit . 26 fl. Z2 kr.
Schreiner Arbeit . 9 fl.
Glaser -Arbeit . 8 fl.
Schloß er-Arbeit . 17 fl. 40 kr.

Die Herrn Orts - .Vorsteher wer¬
den ersucht , solches den betreffenden
Handwerks . Leuten gefälligst bekannt
machen zu lassen, mit dem Bemerken,
daß man sich höhere Genehmigung
.Vorbehalte.

Den 14 . April 180I.
Schultheiß Gäußl «.

Unterifli >1gen,  Freudenstädter
Oberamts . sBau Akkord.s Die Erwei¬
terung der dißeiligen Kirche wird am

Freitag , den 29 . d. M.
Vormittags 9 Uhr

zur Abstreichs - Verhandlung gebracht
werden . In dem .entworfenen Über¬
schlag ist berechnet:
die Maurerarbeit , auf 554 fl- Lv kr.

- Steiuhauerarbeit , auf 547 ff. zz kr.
. Gypsarbcik , auf , 97 fl. iz kr.

Zimmerarbeit , auf 270 ff. 4 kr.
. Schrcinerarbeit , auf z >4 fl. 4z kr.
. Mafcrarbc .it, auf izy ff> 9 kr.
. Schlvserarbeit , auf öl fl> 2r kr.
. Schnu darb eit, auf 426 fl . 56 kr.
.. Anflricharbeit , auf 4 » fl.
. st>flastcrarbeit, auf 44 fl. 12 kr.

Indem die betreffende Handwerks«
heute zu dieser Verhandlung hiedurch
eingeladen werden , wird bemerkt , daß
bei derselben nur - solche Handwerks¬
leute werden zugelassen werden , welche
sich über Tüchtigkeit , Rechtschaffenheit
.und verhältnißmäßiges Vermögen durch
obrigkeitliche Zeugnisse nachzuwrisen ver«
mögen.

Den 12 . April i 85 l.
Gemeinderath.

Lüzenhart,  Oberamts Horb . -
sHolz - Verkauf ,s Das Unterzeichnete
Rentamt wird am Montag den 2S.



— 1

April d . I . Vormittags 9 Uhr,
_600 Stämme

Roth - und Weiß -Tannen , welche sich
vorzüglich zum Flößen und zu Schmtt-
«aare eignen , im öffentlichen Auf-
sireich gegen baare Bezahlung ver¬
kaufe ».

Die Liebhaber werden eingeladen,

am bestimmten Taye in Lüzenhart sich
einfinden , und von dem bereits gefäll¬
ten Holze Einsicht nehmen zu wollen,

Freiherr !, von Naßler ' scheS
Rentamt Weitenburg.

Außeramtlichc Gegenstände.
Hochdorf,  Oberamts Freuden¬

stadt . Bei der hiesigen Stiftungs-
Pflege liegen 50  fl . gegen gesetzliche
Sicherheitsleistung , die entweder in
hinreichender Verpfändung von G -und-
Eigenthum oder in annehmlicher Bürg¬
schaft besteht , zum Ausleihen parat.
Auf geeignete Anträge antwortet

Den iL . April 18Z1.
Johannes Schneider,

Heiligenpfleger.
Göttelfingen,  Oberamts .Freu¬

denstadt . Bei Unterzeichnetem steht
ein , aus der Königlichen Malerei
Moreepos 2 '/ » Jahr alter Farre Al-
gayer Rare , zum Dienst , von sehr vor¬
züglicher Güte zu verkaufen . Etwai¬
ge Liebhaber wollen sich wenden an

Kronrnwirth M a st.
Dornstetten und Freuden-

stadt.  sHagels .- Versicherung .^ Die
Zeit ist eingetreten , in welcher die An¬
träge bei den Unterzeichneten einlau¬

y —

fen , und wir halten uns fük ver-
pflichet, die Grundsätze dieser wohlthä-
tigen Anstalt zur allgemeinen Kennt»
uiß zu bringen . Wir bitten deß»
chalb die wohlldblichen Schultheißen » ,
Aemter , Nachstehendes ihren Amts-
Untergebenen gefälligst bekannt mache»
zu wollen.

Grundsätze der Anstalt:

1) Die Gesellschaft besteht in el»
wer Vereinigung von Gutsbesitzern und
Feld - Ertrags - Berechtigten , welche
sich gegenseitig gegen Hagelschaden ver¬
sichern, indem sie durch jährliche Ein -'
lagen eine gemeinschaftliche Kasse bil¬
den , aus welcher im Falle eines Ha-
gelschlagS jedem von ihnen Entschädi¬
gung gereicht wird.

2 ) Gegenstand der Versicherung
ist jeder Rohertrag eines Feldes , wel¬
cher beliebig bis auf 150  fl . vom
Morgen angeschlagen werden kann.

Z) Die Einlage beträgt bei Wein
bergen Z6 kr. , und sonst durchaus
Zo kr. von hundert Gulden Rohertrag.

4 ) Damit Entschädigung eintritt,
muß der Schaden wenigstens den
zehenten Theil des Feldertrags umfassen,

5 ) Der Schaden wird durch Sach¬
verständige ausgemittelt , von deren
Ausspruch die Berufung an ein ge¬
meinschaftlich gewähltes Schiedsge¬
richt geht.

6 ) Die Entschädigungen werde» '
nach einem durchaus gleichen Verhält«
niß so weit gegeben , als die Jahres»
Einlagen hinreichen.



7 ) Jedes Jahr wird öffentliche
Rechnung abgelegt.

Diejenigen , welche dieser wohlthä-
tigen Anstalt beizutreten wünschen,
«ollen sich an die Unterzeichneten wen¬
den , welche ihnen dis nöthigs Anlei¬
tung geben werden.

Die Anwälte der Gesellschaft;
Kaufmann Luz in

Dorisstetren.
Kaufmann Sturm  in

Freudenstadt.
Nagold.  sHaus -Verkauf .ss Un¬

terzeichneter hat sein an der Landstraße
stehendes Haus , welches 2 heitzbare
Zimmer , 2 Stubenkammern , i Oehrn-
kammer , 2 Ställe und Scheuer , eine
gut eingerichtete Bäckerei und Brannt¬
weinbrennerei enthält , bereits um g50 fl.
rrnd rl fl . in den Kauf , verkauft,
Atth Wird nmr solches in Aufstreich
dringen:

Der Tag des Ausgangs dieser Ver¬
kaufs -Verhandlung wird bei dem 'letz¬
ten Eindrücken dieses Avertissements
bekannt gemacht werden.

Da obiges Haus , besonders durch
seine gute Lage für jeden Hand .werks-
wie Handelsmann ganz vortheilhaft
ist , auch hinter dem Haus der Wal-
dachfinß vvrbeifließt , das auch für
manches Gewerk erforderlich ist , so
zweifelt er nicht , daß sich mehrere
Kaufs - Liebhaber zeigen werden , und
ladet daher solche die weiter darauf
zu schlagen gesonnen sind ein , sich in
Bälde bei ihm zu melden , und das»
selbe zu ' besichtigen.

r <> —

Die Kaufs - Bedingungen sind die
hier gewöhnlich Gebräuchliche , nämlich
auf drei unverzinsliche Zieler , und ist
das erste Ziel an Jakobi d. I . zu
bezahlen.

Dis Herren Orts - Vorsteher wer.
den gehorsamst ersucht , ihren Unter»
gebenen diesen Verkauf bekannt zr»
machen.

Den 7 . April i83l.
Andreas Sautter,

Bäckermeister.

Wöchentliche Frucht -, Fleisch , und
Brod - Preiße.

Zn Freuden stabt,
den y. April. 16Z1.

Kernen 1 Schfl . iSfl.Mr . 14fl.S6kr. t4st.24rr.
>R»zae„ 1 — . . . . iofl . «kr. iofi.—kr.
Gersten t — -. . . . ofl.Zükr. 6fl-40'r.
Haber 1 — —fl.—kr.—fl.—kr. —fl.—kr.

Fleisch - Preiße.
Orkse»fleisrl> . . . . . . . 1 Pfund skr.
Schweinefleisch mit Speck . . 1 — -)kr. .

— — — ohne — . . . i — 7kr.
Kalbfleisch . . . . . . . 1 Pf . 4 kr.

Brok - Taxe.
Weißes Brvd . . . . . . 4 Pfund t4kr.
Mittel Lrod . . . . . . 4 — i,kr.
Nvggenb-. od . . . . . . . 4 — »2kr.
t ärru «erweck schwer . . 6 Lolh- 2 Qucnrlc.

(An dem Schilde eines Brantwcinhanb-
lers zu London ) .

Hier könnt ihr fü ' einen Pfennig be¬
trunken werden ; bis zum Hinfallcii be¬
soffen für zwei Pfennige , und ybenci»
Stroh bekomme » .
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